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sehr geehrte Fußballfreunde 
zum letzten Heimspiel der Hin-
runde 2013/14. Dazu begrü-
ßen wir Sie, liebe Rathenower 
Fußballanhänger, aber natür-
lich auch unsere Gäste aus der 
Hauptstadt, sowie das Schieds-
richterkollektiv recht herzlich.
Na endlich! Ein kollektiver Stoß-
seufzer ging durch die Reihen 
der Anhänger und Unterstützer 
unseres Vereins, als am Sams-
tag das Erreichen des Pokal-
halbfinales feststand. Dass die 
Moral intakt ist, war schon bei 
den letzten Punktspielen zu 
beobachten. Nun kam endlich 
auch wieder der Erfolg hinzu. 
Vielleicht gibt es dem Selbst-
vertrauen unseres Teams den 
nötigen Kick. Das wäre heute 
von Vorteil, gastiert mit der 
Reserve des 1. FC Union doch 
ein Spitzenteam am Vogelge-

sang. Unter dem neuen Trainer 
Robert Jaspert haben die Kö-
penicker sichtlich an Qualität 
gewonnen, obwohl wie bei den 
Ausbildungmannschaften üb-
lich, im Sommer ein Großteil 
des Personals ausgetauscht 
wurde.
Bei Optik wird auch an diesem 
Wochenende nicht dieselbe 
Elf auflaufen können wie beim 
letzten Mal. Für Marcel Bahr 
ist die Hinrunde nach seinem 
Muskelfaseriss vorzeitig been-
det. Damir Coric muss nach 
der fünften Gelben Karte ein-
mal aussetzen. Dafür könnte 
Salih Cetin wieder in die Star-
telf rücken. Und ein bisschen 
Hoffnung hat man bei den Ver-
antwortlichen, dass Süleyman 
Kapan wieder in den Kader 
zurückkehrt.
Nach dem Pokalspiel gab es 
seitens der Vereinsführung ein 

großes Lob in Richtung Fans. 
Ununterbrochene tolle Anfeu-
erung, auch und gerade nach 
dem Rückstand, sorgten für ein 
„Heimspiel“ in Oranienburg.
Hier die große Bitte: Lasst die-
se Stimmung auch bei einem 
echten Heimspiel aufkommen. 
Das „Niemals, niemals aufge-
ben!“ sollte nicht nur für die 
Jungs auf dem Rasen, sondern 
auch für den normalen Fuß-
ballkonsumenten Gültigkeit 
haben.
Also: Unterstützen Sie Optik, 
laut und fair. Wir bleiben in die-
ser Liga ein Außenseiter, der 
mit Rückschlägen zu rechnen 
hat. Gerade dann braucht der 
FSV Ihre Anfeuerung. 
Bitte denken Sie immer daran:

Nur gemeinsam sind wir 
stark!

Herzlich Willkommen
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Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Punkte

Heim 3 3 0 0 6:3 9

Auswärts 3 0 0 3 3:6 0

Gesamt 6 3 0 3 9:9 9

Unsere bisherige Bilanz

Unser heutiger Gegner
tut gemeinhin alles dafür, dass 
bei seinen Spielen keine Lan-
geweile aufkommt. So haben 
die Berliner mit 38 erzielten 
Toren mit Abstand die beste 
Offensive. Gleich drei ihrer 
Spieler stehen in den Top 10 
der Torschützenliste. Bemer-
kenswert ist, dass ihr bester 
Torjäger - David Hollwitz, sich 
eigentlich in der Defensive zu 
Hause fühlt. Aber auch Steven 
Skrzybskis fünf Tore in Halber-
stadt wussten zu beeindru-
cken. 
Auf der anderen Seite haben 
die Unioner aber auch die 
schwächste Defensive al-
ler Spitzenteams. So lag der 
Ball bereits 21 Mal im eige-
nen Netz, also öfter als bei 
Optik. Allein 14 Mal musste 
der Schlussmann in den letz-
ten sechs Spielen hinter sich 
greifen. Damit hat Union in 
dieser Zeitspanne sogar die 
schwächste Abwehr der Liga. 
Weil man aber in der gleichen 
Spanne auch 23 Mal das geg-
nerische Tor traf, gingen die 
Köpenicker dabei aber nur 
einmal als Verlierer vom Platz.

Allem Konkurrenzkampf zum 
trotz, muss man schon den 

Hut ziehen vor der Vereinsar-
beit der Ostberliner. Es 
ist gerade sechs Jahre 
her, da spielte die erste 
Mannschaft dort, wo 
jetzt die Zweite spielt 
- in der Regionalliga, 
die zweite dümpelte in 
der Berliner Verbands-
liga herum, Zuschauer fanden 
sich im unteren vierstelligen 
Bereich in der Alten Försterei 
ein und finanziell stand man 
auf der Kippe. 
Inzwischen spielt die erste 
Mannschaft um den Aufstieg in 
die Bundesliga und wird dabei 
regelmäßig von knapp 20.000 
Besuchern unterstützt. Auch 
wirtschaftlich stehen die Ber-
liner wieder auf einem grünen 
Zweig - das Marketingkonzept 
des hippen Arbeitervereins ist 
also voll aufgegangen.
Selbst die Jugend boomt - 
sowohl A- als auch B-Jugend 
spielen in der Bundesliga, 
was sich ja auch im Erfolg der 
zweiten Mannschaft wider-
spiegelt. 
Nun lieg es also bei Trainer 
Robert Jaspert, den vielen 
jungen Talenten seine Erfah-
rungen mitzugeben und sie 
an den Profifußball heranzu-

führen. Und Erfahrung, davon 

hat Jaspert jede Menge. Mit 
seinen 53 Jahren gehört er 
zu den erfahrensten Trainern 
der Liga und kann auf eine be-
wegte Karriere zurückblicken.  
So war er in den letzten Jah-
ren Trainer bzw. Co-Trainer bei 
Spitzenteams im Libanon, Iran 
und Liechtenstein. Auch von  
seiner Zeit als Co-Trainer der 
Südkoreanischen Nationalelf 
dürfte er jede Menge zu erzäh-
len haben. Aber auch im deut-
schen Fußball war er bereits 
als Trainer tätig. So begann er 
seine Laufbahn bei unseren 
Freunden von Tennis Borussia 
Berlin, von wo aus er zum MSV 
Duisburg wechselte, um unter 
Pierre Littbarski kurzzeitig als 
Co-Trainer zu fungieren. 
Von Seoul nach Rathenow 
könnte es also heißen, wo die 
Köpenicker bisher noch nie 
gewinnen konnten.
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1. FC Union Berlin II Team 2013/2014

Tor
  1 Klonz, Marcel
12 Patzler, Sebastian
26 Brüggemann, Florian

Abwehr
  2 Oschkenat, Oliver
13 Mlynikowski, Marcus
14 Hoth, Robin
16 Mayoungou, Kiminu
18 Trapp, Maurice
19 Zolinski, Ben
21 Fritsche, Fabian

Mittelfeld
  5 Hollwitz, David
  6 Giese, Kevin
  7 Oschmann, Tim  
  8 Dombrowe, Dennis
10 Eroll, Zejnullahu
15 Reimann, Sven
20 Schmidt, Maximiliam
25 Mrkaljevic, Denis

Angriff
  - Skrzybski, Steven
  9 Grüneberg, Philipp
11 Wedemann, Pascal
22 Krumnow, Jack
24 Uzan, Tugay

Trainer Robert Jaspert hat es aus Berlin nie herausgeschafft - jedenfalls nicht als Spieler, 
als er für neun verschiedene Berliner Vereine spielte. Als Trainer ist er dafür durch die Welt ge-
zogen. So war er als Co-Trainer Südkoreas an der ersten Niederlage der deutschen Nationalelf 
unter Jürgen Klinsmann nicht ganz unbeteiligt. Zuletzt stand er zusammen mit Pierre Littbarski 
in Liechtenstein beim FC Vaduz an der Seitenlinie.

Die letzten 10 Jahre

Saison	     Liga	       Platz

2003/04  Landesliga     1.
2004/05  Verbandsliga  8.
2005/06  Verbandsliga  9.
2006/07  Verbandsliga 12.
2007/08  Verbandsliga  6.
2008/09  Verbandsliga  3.
2009/10  Verbandsliga  1.
2010/11  Oberliga          5.
2011/12  Oberliga          2.
2012/13  Regionalliga  12.
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*   Summe der Förderungen durch die
 Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2002. Stand 31.12.2011

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
36 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 

Spitzensport.

Gut für die Menschen.
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13. Spieltag

08.11. 19:00 Babelsberg : Magdeburg 2:2

09.11. 13:30 Zwickau : Plauen 2:1

10.11. 13:30 Meuselwitz : Hertha II 2:1

10.11. 13:30 Union II : Jena 3:3

10.11. 13:30 Halberstadt : Optik 2:1

10.11. 13:30 BAK 07 : Neustrelitz 0:2

10.11. 13:30 Auerbach : Nordhausen 2:3

10.11. 13:30 Leipzig : FC Viktoria 0:1

14. Spieltag - aktuell

16.11. 13:30 Nordhausen : Zwickau 0:2

23.11. 13:30 Meuselwitz : Jena

23.11. 13:30 Magdeburg : Leipzig

23.11. 13:30 FC Viktoria : Auerbach

23.11. 13:30 Neustrelitz : Halberstadt

23.11. 13:30 Optik : Union II

24.11. 13:30 Hertha II : Babelsberg

24.11. 13:30 Plauen : BAK 07 

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt

 1  TSG Neustrelitz 13 1 1 26 : 6 20 34

2 Berliner Athletik Klub 07 13 8 3 2 27 : 11 16 27

3 1.FC Union Berlin II 13 7 5 1 38 : 21 17 26

4 FC Carl Zeiss Jena 13 7 5 1 25 : 14 11 26

5 1. FC Magdeburg 13 7 3 3 29 : 18 11 24

6 FSV Zwickau 14 6 2 6 21 : 26 -5 20

7 VfB Germania Halberstadt 13 6 1 6 21 : 30 -9 19

8 SV Babelsberg 03 13 5 3 5 22 : 20 2 18

9 VFC Plauen 13 4 5 4 20 : 23 -3 17

10 FC Viktoria 1889 Berlin 13 3 7 3 14 : 16 -2 16

11 FSV Wacker Nordhausen 14 4 2 8 18 : 23 -5 14

12 FSV Optik Rathenow 13 3 3 7 12 : 18 -6 12

13 ZFC Meuselwitz 13 4 0 9 12 : 23 -11 12

14 VfB Auerbach 13 3 3 7 13 : 25 -12 12

15 1.FC Lokomotive Leipzig 13 2 2 9 10 : 20 -10 8

16 Hertha BSC II 13 1 3 9 12 : 26 -14 6

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5087 30523

2 Jena 3847 23079

3 Babelsberg 2844 19909

4 Leipzig 2140 14978

5 Zwickau 1427 9990

6 Berliner AK 1315 9202

7 Nordhausen 1284 8990

8 Plauen 1135 6809

9 Viktoria 972 5829

10 Neustrelitz 920 5520

11 Auerbach 914 6400

12 Meuselwitz 790 5530

13 Rathenow 647 3880

14 Union II 576 4034

15 Halberstadt 569 3986

16 Hertha II 352 2111

Torschützen

1.  Christian Beck Magdeburg  11

2. David Hollwitz Union II 9

3. Velimir Jovanovic Neustrelitz 9

4. Kiyan Soltanpour BAK 07 8

5. Steven Skrzybski Union II 7

Torschützen

6.  Süleyman Koc Babelsberg  6

7. Dino Medjedovic Neustrelitz 6

8. Tugay Uzan Union II 6

9. Ümit Ergirdi FC Viktoria 5

10. Lars Fuchs Magdeburg 5

Regionalliga Nord-Ost Statistiken
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Fair-Play G G/R R Pkt.

1 Viktoria 26 26

2 Berliner AK 23 1 26

3 Neustrelitz 29 29

4 Union II 31 31

5 Auerbach 33 33

6 Rathenow 26 3 35

7 Babelsberg 25 2 35

8 Jena 30 2 36

9 Zwickau 40 40

10 Leipzig 32 1 1 40

11 Meuselwitz 29 2 1 40

12 Magdeburg 29 1 2 42

13 Hertha II 25 3 2 44

14 Halberstadt 27 1 3 45

15 Plauen 33 2 2 49

16 Nordhausen 44 1 1 52

Fair Play / FSV Optik Rathenow - Spielerstatistik
Name Sp. Min. Tore G G/R R Aus Ein

Bahr 11 928 2 1

Begzadic 5 450 1

Cankaya 13 1147 1 3 1

Cetin 9 789 1

Coric 13 1170 5

Delvalle Silva 8 672 1 1

Hellwig 12 900 4 4 1

Huke 13 952 2 2 8 1

Ismaili 11 499 1 1 5 6

Kapan 12 1054 2 2 3

Kesavan 6 386 1 1 2

Leroy 11 928 1 4 1

Owczarek 10 257 1 1 2 8

Pfefferkorn 1 9 1

Regulski 7 367 1 2 4

Subke 8 720

Tsiatouchas 1 45 1

Turhan 12 674 2 5 4

Uslucan 7 208 1 6

Wilcke 9 686 2 1 1

ET 1

ST Gegner Zusch.

2. Neustrelitz 310

4. Nordhausen 336

6. Magdeburg 1.601

8. Babelsberg 1.017

10. Auerbach 308

ST Gegner Zusch.

12. BAK 07 308

14. 1. FCU II

16. Meuselwitz

18. Plauen

20. FC Viktoria

ST Gegner Zusch.

22. Hertha II

24. Leipzig

26. Zwickau

28. Halberstadt

30. Jena
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Wie hast Du die letzten Wo-
chen erlebt, die auch für 
Dich sicherlich nicht ein-
fach waren?

Die letzten Wochen waren für 
mich und die Mannschaft sehr 
frustrierend. Solch eine nega-
tive Serie habe ich in meiner 
sportlichen Laufbahn noch 
nicht erlebt. Keine einfache Si-
tuation für alle Beteiligten und 
Fans.

Wie und wann hat Dir der 
Trainer seine Entscheidung 
mitgeteilt, dass Du in Zwi-
ckau auf der Bank Platz neh-
men musstest und hast Du 
damit gerechnet?

Im Laufe der Trainingswoche 
hat der Trainer mir seine Ent-
scheidung mitgeteilt. Direkt 

damit gerechnet habe ich 
nicht, aber aufgrund meiner 
Leistung in den vorangegan-
genden Spielen war ich nicht 
überrascht. Es musste was 
passieren. Ich habe das akzep-
tiert.

Wie siehst Du selbst Deine 
Leistung in der bisherigen 
Saison?

Die Saison begann für mich 
mit einer Verletzung in der er-
sten Pokalrunde. Ich konnte 
im DFB-Pokal und im ersten 
Punktspiel nicht im Tor stehen, 
das war schon sehr bitter.
In den Spielen, die ich dann 
wieder bestreiten durfte, fehlte 
es mir an Konstanz und Sicher-
heit. Ich bin sehr enttäuscht 
der Mannschaft in dieser Pha-
se nicht so geholfen zu haben, 

wie ich es eigentlich kann und 
muss. Demnach bin ich auch 
nicht zufrieden.

Nach dem Elferkrimi hast Du 
Dich mit Selvedin Begzadic 
umarmt. Wie ist Dein Ver-
hältnis zu ihm und wie ver-
steht ihr euch privat?

Wir verstehen uns auf dem 
Platz wie auch privat gut. Er ist 
ein toller Charakter, da gibt es 
keine Anfeindungen. Aber klar, 
Konkurrent bleibt Konkurrent.

Schon im Pokalfinale im letz-
ten Jahr konntest Du zwei 
Elfmeter parieren, gegen 
Sachsenhausen nun sogar 
drei. Ist Dir das schonmal 
gelungen?

Drei Elfer zu halten ist schon 
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was ganz besonderes und ist 
mir bis zuletzt noch nicht ge-
lungen.

Was ist dabei in dir vorge-
gangen, hattest Du schon 
vorher ein gutes Gefühl? 
Hast Du vorher Tipps bekom-
men? Beschreib das Elfme-
terschießen doch mal aus 
deiner Sicht.

Ein Elfmeterschießen ist oft 
Glückssache, aber das Gefühl 
ist immer das gleiche: - Min-
destens einen Elfer halten und 
wir schießen jeden rein -
In den letzten Jahren hat mir 
Vasi manchmal eine Ecke an-
gezeigt, diesmal jedoch nicht.
Als ich den ersten Elfer gehal-
ten habe, hatte ich schon eine 
positive Vorahnung. Nach dem 
letzten gehaltenen Elfer war 
ich aber noch so konzentriert, 
dass ich es gar nicht richtig mit-
bekommen habe, dass schon 
Schluss ist. Ich dachte es geht 
noch weiter, bis auf einmal die 

Spieler angerannt kamen und 
gratullierten.

Wen wünscht Du dir als Geg-
ner im Halbfinale?

Ich wünsche mir wieder in 
einem Pokalfinale spielen zu 
dürfen. Deshalb müssen wir, 
egal gegen wen, im Halbfinale 
gewinnen.

Wir haben in den ver-
gangenen acht Spielen nicht 
mehr gewonnen, was gibt dir 
die Zuversicht, dass es heu-
te anders wird?

Nach jedem Tief kommt ein 
Hoch. Ich denke das Hoch ist 
überfällig und das positive Ge-
fühl vom Wochenende nehmen 
wir mit und zeigen warum wir 
in dieser Liga spielen.
Zudem spielen wir Zuhause, 
das gibt Rückenwind.

Gibt es irgendetwas, was Du 
den Fans mitteilen möch-

test?

Ich will mich dafür bedanken, 
dass zum Pokalspiel so eine 
Menge Leute gekommen sind 
und dass die Fans trotz der 
aktuellen Phase hinter mir und 
der Mannschaft stehen. Es 
wird aufwärts gehen!

Wer ist als Torwart Dein Vor-
bild und für welchen Verein 
schlägt dein Herz?

Es gibt zurzeit eine Menge gute 
und junge Torhüter, aber die 
absolute Nr.1 war und ist Oliver 
Kahn. Eine richtige Lieblings-
mannschaft habe ich nicht, 
mein Herz schlägt für Optik, 
das muss reichen.

Vielen Dank für Dein of-
fenes Interview und weiter-
hin viel Erfolg für Dich und 
das Team!
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hintere Reihe v.l.n.r.: Mark Tamaschke, Stephan Wedlich, Maximilian Noah, Andreas Behrendt, Lukas Renne. mittlere Reihe v.l.n.r.:
Trainer Michael Puhlmann, Maximilian Tech, Gordon Nusseck, Alexius Mbomah, Sebastian Daube, Victor Ayub Otieno 
vordere Reihe v.l.n.r.: Philipp Böhm, Stephan Lutz, Sascha Tilp, Steven Weiß, Mike Eggert, Karsten Schiller, Mo

Unsere Zweite

Kreisliga Westhavelland
Pl. Verein Sp. S U N Tore Pkt

 1  FSV Optik Rathenow II 12 10 0 2 31 : 15  30

2 Grün-Weiß Klein Kreutz 12 9 2 1 32 : 15 29

3 FC Borussia Brandenburg 12 8 3 1 38 : 14 27

4 TSV Treuenbrietzen 12 9 0 3 40 : 24 27

5 SV Roskow 13 6 3 4 22 : 12 21

6 Blau-Weiß Wusterwitz 12 6 2 4 29 : 18 20

7 Einheit Bamme 12 6 1 5 27 : 17 19

8 FSV Brück 11 5 0 6 24 : 23 15

9 SV Ziesar 31 11 4 2 5 22 : 24 14

10 FC Rot-Weiß Nennhausen 11 4 0 7 16 : 31 12

11 FSV Viktoria Brandenburg 12 3 1 8 26 : 39 10

12 FSV Grün-Weiß Niemegk 12 2 3 7 11 : 32 9

13 FC Stahl Brandenburg II 12 2 2 8 16 : 26 8

14 SV Großwudicke 13 2 2 9 18 : 38 8

15 SV Union Linthe 11 2 1 8 19 : 43 7

letztes Spiel

17.11. 13:00 Optik II : Großwudicke 2:0

nächstes Spiel

24.11. 14:00 Roskow : Optik II 

Am 13. Spieltag hat Optik Rat-
henow II nach einem 2:0 ge-
gen den SV Großwudicke die 
Tabellenführung übernommen. 
Dabei profitierten die Ratheno-
wer zugleich von der Heim-
niederlage des TSV Treuen-
brietzen gegen Nennhausen. 
Im Lokalderby gegen Großwu-
dicke gelang der Puhlmann-
Truppe der insgesamt zehnte 
Saisonsieg und der fünfte in 
Serie. Die Gäste blieben da-
bei über die gesamte Spielzeit 
nahezu torungefährlich. Auch 
die Rathenower zeigten eine 
maximal durchschnittliche 
Leistung, konnten sich nur we-
nige Chancen erspielen. Eine 
davon nutzte Pfefferkorn nach 
einer knappen halben Stunde 
zur Führung. Bis auf einen Pfo-
stentreffer von Otieno tat sich 
bis zur Pause nichts mehr.
Auch die zweite Spielhälfte 
lebte eher von der Spannung 
des knappen Vorsprungs als 
von spielerischen Höhepunk-
ten. Erst in der 80. Minute 
machte Schiller mit dem 2:0 
alles klar.
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Vereinsnews
A-Jugend - 4 mal getroffen 
und doch verloren
Gegen einen sehr zweikampf-
starken Kontrahenten kam Op-
tik gut ins Spiel. Dennoch konn-
te in der 13. Minute Velten das 
1:0 erzielen. Diese Führung 
glich Bradburn in der 26. Minu-
te verdient aus. Bis zur 44. Mi-
nute war schenkten sich beide 
nichts, die 2:1 Pausenführung 
erzielte aber Velten nach einer 
Ecke.
In der zweiten Halbzeit über-
schlugen sich die Ereignisse. 
Die Gastgeber drückten und 
versuchten alles, um das Spiel 
zu entscheiden. In der 50. Mi-
nute rettete B-Junior Nam-Triet 
Do, der das erste Mal für die 
A-Jugend auflief, auf der Linie. 
In der 56. Minute glich Optik 
nach einem tollen Solo von 
Weber gegen fünf Gegenspie-
lern und den Torhüter etwas 
überraschend aus. Nur vier Mi-
nuten später konnte Velten, er-
neut nach einer Stadardsituati-
on, mit 3:2 in Führung gehen. 
Im direkten Gegenzug flankte 
Nguyen auf B. Martin, welcher 
direkt zum 3:3 einnetzte. Doch 
Optik bekam keine Ruhe ins 
Spiel. In der 65. Minute ver-
wandelte Velten einen Freistoß 
zum 4:3.
Weitere fünf Minuten später 
konnten die Veltener sogar das 
5:3 erzielen. Trotz aller Rück-
schläge wurden unsere Jungs 
nich müde, weiterhin alles zu 
geben.
So verkürzte Weber nochmal 

für Optik nach einem diagona-
len Ball von Wels zum 5:4-End-
stand in der 75. Minute. Doch 
fünf Gegentreffer waren an 
diesem Tag zu viel, um etwas 
minehmen zu können. So blieb 
es bei dem für Velten alles in 
allem Verdienten 5:4.

B-Jugend mit Sieg im Spit-
zenspiel
Gegen den bislang ungeschla-
genen Spitzenreiter Pritzwalk 
zeigten Optiks B-Junioren über 
die gesamte Spielzeit eine 
überzeugende Leistung. Nach-
dem man 20 Minuten hinten 
sicher stand, dem leicht feld-
überlegenen Gast aber keine 
klare Chance gestattete, wur-
de durch die jungen Ratheno-
wer das Kommando übernom-
men. Adrian Schuh gelang mit 
einem Dropkick ins linke Eck 
die Führung. Auch vom zwi-
schenzeitlichen Ausgleich ließ 
sich der FSV nicht aus dem 
Konzept bringen. Kurz vor der 
Pause schoss Ricardo Hain 
nach einem langen Freistoß 
das 2:1.
In der zweiten Hälfte ging es 
zu Beginn weiter wie gehabt. 
Dann zeigten die Gäste, warum 
sie Tabellenführer sind. Optik 
wurde weitgehend in die eige-
ne Hälfte gedrängt. Doch auch 
unser Team hat sich prächtig 
entwickelt. Souverän begeg-
nete man dem Ansturm der 
Pritzwalker. In der Schlussmi-
nute führte ein Konter über den 
herausragenden Adrian Schuh 

durch ein Tor von Ricardo Hain 
zum 3:1-Endstand. Pritzwalks 
erste Niederlage hievte Optik 
auf Rang Zwei, mit nun direkter 
Tuchfühlung zur Spitze! 

D-Jugend mit Klatsche in 
Lehnin
Abbas Peer Mohammad war 
in einem schwachen Spiel der 
Optiker noch der einzige Licht-
blick. Aber auch seine drei Tore 
konnten unsere Niederlage 
nicht verhindern. Mit 3:9 mus-
sten unsere Jungs geknickt die 
Heimreise antreten.  

E1 mit dritter Pleite im drit-
ten Spiel
Dass die Kreisliga ein hartes 
Stück Arbeit wird, damit war 
zu rechnen, dass unsere Jungs 
aber so schwer in die Liga star-
ten, damit war kaum zu rech-
nen. Gegen die bisher ebenfalls 
sieglosen Buben von Borussia 
Belzig setzte es eine derbe 1:6 
Klatsche. Den Ehrentreffer für 
Optik erzielte Jonathan Gumz.

E2 lässt Ziesar alt aussehen
Besser als die erste startete 
die zweite E-Jugend in ihrer 
Liga. Nach dem spektakulären 
9:8 - Erfolg in der Vorwoche 
ließen es die Jungs in Ziesar 
nicht ganz so spannend wer-
den. Mit 12:0 wurde der Gast-
geber vom Platz geschickt. Die 
Tore erzielten Lärz 3x, Balzer 
2x, Falkenau 2x, Schulze 2x 
und Weist, zwei weitere Tore 
erzielte der Gegner selbst.

Rampf

Bau GmbH
Am Wasserturm 2
14727 Premnitz

Tel .: 0 33 86 / 27 15 - 0 Fax : 0 33 86 / 27 15 25
www.rampf-baugmbh.de
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A Jugend - Landesklasse B Jugend - Landesklasse

C1 Jugend - Landesklasse C2-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  MSV 1919 Neuruppin 10  40 :14  28

2 SG Potsdamer Kickers 10 39 : 16 22

3 Werderaner FC Viktoria 9 42 : 18 21

4 SC Oberhavel Velten 9 31 : 19 19

5 SV Grün-Weiss Brieselang 9 28 : 19 16

6 FSV Optik Rathenow 9 32 : 20 15

7 Seeburger SV 10 26 : 39 12

8 Caputher SV 1881 10 22 : 39 12

9 Blau-Gelb Falkensee 10 20 : 19 11

10 Spgm. Nauen/​Pessin 10 15 : 45 6

11 SpG Lok Brandenburg 9 18 : 34 5

12 SV Union Neuruppin 9 10 : 41 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Pritzwalker FHV 10  37 : 9  25

2 FSV Optik Rathenow 10 29 : 22 22

3 SV Babelsberg 03 U16 10 42 : 11 20

4 SG Blau-Weiß Leegebruch 10 39 : 21 17

5 SG Werder/​Geltow 10 41 : 30 16

6 SV Dallgow 47 10 24 : 16 16

7 Teltower FV 1913 10 22 : 35 15

8 Oberhavel Velten 10 21 : 28 13

9 SG Falkensee/​Perwenitz 10 27 : 30 12

10 Potsdamer Kickers 94 10 23 : 37 12

11 RSV Eintracht 1949 II 10 17 : 24 7

12 FK Hansa Wittstock 10 3 : 62 0

letztes / nächstes Spiel

17.11 10:30 Optik : Pritzwalk 3:1

23.11. 11:00 Velten : Optik

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Pritzwalker FHV 10  62 : 9  27

2 SpG Perleberg Weisen 10 22 : 9 25

3 SV Grün-Weiß Brieselang 9 36 : 10 22

4 SG Optik/​BSC Rathenow 10 24 : 14 21

5 MSV 1919 Neuruppin 10 28 : 16 20

6 SV Union Neuruppin 10 32 : 32 15

7 SG Gransee/​Altlüdersdorf 10 35 : 24 13

8 FC 98 Hennigsdorf 10 16 : 28 10

9 SV Falkensee-Finkenkrug II 10 12 : 45 9

10 FK Hansa Wittstock 10 15 : 36 6

11 SG Neustadt/​Wusterhausen 9 6 : 20 5

12 1. SV Oberkrämer 10 6 : 51 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Rot-Weiß Groß Glienicke 8  55: 10  24

2 Spgm. Friesack/​Pessin 9 75 : 7 22

3 SV Falkensee-Finkenkrug III 9 53 : 11 16

4 VfL Nauen 8 30 : 28 15

5 FSV Ketzin/​Falkenrehde 8 29 : 15 13

6 Blau-Gelb Falkensee II 9 24 : 28 12

7 SG Töplitz (9er) 7 22 : 27 7

8 ESV Lok Elstal (9er) 8 19 : 41 7

9 Schönwalder SV (9er) 7 6 : 79 3

10 SG Optik/​BSC Rathenow II 9 12 : 79 0

letztes / nächstes Spiel

10.11. 10:30 Velten : Optik 5:4

24.11. 11:00 Optik : P. Kickers

letztes / nächstes Spiel

09.11. 09:00 Optik : Henningsd. 3:2

24.11. 10:30 Pritzwalk : Optik

letztes / nächstes Spiel

03.11. 10:00 Ketzin : Optik 11:0

09.03. 10:00 Optik : Schönwalde
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D-Jugend - Kreisliga E-Jugend - Kreisliga

F-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  SG Lehnin/​Damsdorf 3  16 : 6  9

2 FSV Brück 2 14 : 1 6

3 FC Stahl Brandenburg 3 6 : 8 4

4 SpG Kirchmöser/​Wuster. I 2 4 : 4 3

5 FC Borussia Belzig 2 4 : 5 3

6 FSV Optik Rathenow 2 8 : 10 3

7 SG Treuenbr./​Niem./​Bard. I 3 6 : 8 1

8 SpG Busendorf/​Borkheide 3 3 : 19 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FC Stahl Brandenburg II 3  22 : 6  9

2 SpG Busendorf/​Borkheide 2 14 : 6 6

3 SG Treuenbr./​Niemegk I 3 22 : 15 6

4 FC Borussia Belzig I 3 12 : 8 4

5 SpG Kirchmöser/​Wuster. I 2 6 : 5 3

6 Mögeliner SC 1913 I 2 5 : 18 1

7 FC Rot-Weiß Nennhausen 2 4 : 14 0

8 FSV Optik Rathenow I 3 7 : 20 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  BSC Rathenow 9  79: 12  24

2 Brandenburger SC Süd 10 70 : 16 20

3 FSV Optik Rathenow 10 60 : 27 19

4 BSC Rathenow II 10 66 : 32 18

5 SV Blau-Weiß Wusterwitz 10 44 : 21 18

6 TSV Chemie Premnitz 10 44 : 38 12

7 FC Stahl Brandenburg 10 42 : 27 10

8 Brandenburger SRK 8 8 : 79 3

9 SV Empor Spaatz 10 6 : 82 3

10 Brandenburger SC Süd 05 II 9 8 : 93 0

11 SG Grün-Weiß Klein Kr. o.W. 10 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel

17.11. 10:00 Lehnin : Optik 9:3

24.11. 11:00 Optik : Brück

letztes / nächstes Spiel E1

17.11. 10:00 Optik I : Belzig 1:6

24.11. 11:00 Treuenbr. : Optik I

letztes / nächstes Spiel

16.11. 10:00 Optik : Klein Kr. 4:5

01.03. 10:00 Optik : Spaatz

E-Jugend - 1. Kreisklasse
Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FC Stahl Brandenburg III 3  32 : 9  6

2 FSV Optik Rathenow II 2 21 : 8 6

3 SV Roskow 3 13 : 2 6

4 Mögeliner SC 1913 II 3 6 : 16 3

5 SV Empor Spaatz 3 3 : 9 0

6 SV Ziesar 31 3 0 : 31 0

7 SpG Kirchmöser/​W. II o.W. 1 0 : 0 0

8 SV Empor Brandenburg o.W. 2 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel E2

16.11. 10:00 Ziesar : Optik II 0:12

24.11. 11:00 Mögelin II : Optik II
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Geschäftsführer
Lothar Kaps

Geschäftsführer
Bernd Michalek

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel...
Zum Duell der Optikstädte 
geht es am nächsten Samstag 
nach Thüringen ins Ernst-Ab-
be-Sportfeld des FC Carl Zeiss 
Jena. Die Jenenser haben sich 
das Ziel Aufstieg auf die Brust 
geschrieben und mit erst einer 
Niederlage stehen sie bisher 
voll im Soll. Zu Hause sind sie 
in dieser Saison noch unbe-
zwungen, daher brauchen wir 
von Euch jede Menge Unter-
stützung von den Rängen. 
Also begleitet uns nach Jena 
und lasst uns zeigen, wer den 
Durchblick hat. 

Location:
Ernst-Abbe-Sportfeld
Oberaue 3
07745 Jena

Anreise per Bahn.
Abfahrt in Rathenow ist am 

Samstag, den 30.11.13, be-
reits um 07:09 Uhr von Gleis 
3. Mit der Zug geht es nach 
Brandenburg, wo ihr um 07:48 
an Gleis 5 ankommt. Weiter 
geht es Punkt 08:00 Uhr auf 
Gleis 1 mit dem Zug nach 
Magdeburg.
Eine knappe Stunde später, 
um 08:52 Uhr trefft ihr auf 
Gleis 8 in der Landeshaupt-
stadt ein.  Wer sich hier mit 
Fest- oder Flüssignahrung 
eindecken will, sollte sich beei-
len, denn um 09:07 Uhr geht 
es auf Gleis 4 mit dem Zug in 
Richtung Halle/Saale weiter. 
Ihr verbleibt bis zur Endstation 
in der Bahn und kommt um 
10:15 Uhr in Halle auf Gleis 
8 an. Weiter geht es bereits 
sieben Minuten später mit 
dem Zug in Richtung Eisenach 
auf Gleis 10. Nach etwa 40 

Minuten erreicht ihr Naum-
burg, wo ihr den Zug verlasst. 
Um 11:14 Uhr, also gut 10 
Minuten nach eurer Ankunft, 
geht es auf Gleis 3 mit der 
Bahn in Richtung Saalfelde 
bis zum Bahnhof Jena Paradis 
weiter. Ankunft im Paradis ist 
um 11:47 Uhr. Nun seid ihr 
schon fast am Ziel. Per Stra-
ßenbahn oder zu Fuß habt ihr 
noch zwei Stationen zurück-
zulegen, bis ihr die Haltestelle 
Sportforum erreicht. Ihr habt 
das Stadion nun vor euch und 
müsst nur noch den Schildern 
zum Gästeeingang folgen. Uns 
allen viel Spaß und Erfolg in 
Jena. Vielen Dank im Voraus 
an unsere Mitfahrer, aber 
auch an alle, die uns aus der 
Ferne die Daumen Drücken 
werden!
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Hinrunde
01. Spieltag 04.09.13 ZFC Meuselwitz - Optik 0:1
02. Spieltag 10.08.13 Optik - TSG Neustrelitz 1:0
03. Spieltag 17.08.13 VFC Plauen - Optik 1:1
04. Spieltag 25.08.13 Optik - FSV Wacker Nordhausen 2:1
05. Spieltag 01.09.13 FC Viktoria Berlin - Optik 0:0
06. Spieltag 15.09.13 Optik - 1. FC Magdeburg 1:2
07.  Spieltag 21.09.13 Hertha BSC II - Optik 2:1
08. Spieltag 29.09.13 Optik - SV Babelsberg 03 0:2
09. Spieltag 06.10.13 1. FC Lokomotive Leipzig - Optik 4:2
10. Spieltag 19.10.13 Optik - VfB Auerbach 1:2
11. Spieltag 27.10.13 FSV Zwickau - Optik 1:1
12. Spieltag 02.11.13 Optik - BAK 0:1
13. Spieltag 10.11.13 VfB Germania Halberstadt - Optik 2:1
14. Spieltag 23.11.13 Optik - FC Union Berlin II
15. Spieltag 30.11.13 FC Carl Zeiss Jena - Optik (13:30)

Rückrunde
16. Spieltag 07.12.13 Optik - ZFC Meuselwitz (13:30)
17. Spieltag 23.02.14 TSG Neustrelitz - Optik*
18. Spieltag 02.03.14 Optik - VFC Plauen*
19. Spieltag 09.03.14 FSV Wacker Nordhausen - Optik*
20. Spieltag 16.03.14 Optik - FC Viktoria Berlin*
21. Spieltag 23.03.14 1. FC Magdeburg - Optik*
22. Spieltag 30.03.14 Optik - Hertha BSC II*
23. Spieltag 06.04.14 SV Babelsberg 03 - Optik*
24. Spieltag 13.04.14 Optik - 1. FC Lokomotive Leipzig*
25. Spieltag 20.04.14 VfB Auerbach - Optik*
26. Spieltag 27.04.14 Optik - FSV Zwickau*
27.  Spieltag 04.05.14 BAK - Optik*
28. Spieltag 11.05.14 Optik - VfB Germania Halberstadt*
29. Spieltag 18.05.14 FC Union Berlin II - Optik*
30. Spieltag 25.05.14 Optik - FC Carl Zeiss Jena*

* Spiele noch nicht endgültig terminiert

Spielplan 2013/2014
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